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Artikel 36 

(1) Nach Maßgabe seiner geltenden Gesetze und anderen Rechtsvorschriften gestattet der 
Empfangsstaat die Einfuhr der nachstehend genannten Gegenstände und befreit sie von allen Zöllen, 
Steuern und ähnlichen Abgaben mit Ausnahme von Gebühren für Einlagerung, Beförderung und ähnliche 
Dienstleistungen; 

 a) Gegenstände für den amtlichen Gebrauch der Mission; 

 b) Gegenstände für den persönlichen Gebrauch des Diplomaten oder eines zu seinem Haushalt 
gehörenden Familienmitglieds, einschließlich der für seine Einrichtung vorgesehenen 
Gegenstände. 

(2) Der Diplomat genießt Befreiung von der Kontrolle seines persönlichen Gepäcks, sofern nicht 
triftige Gründe für die Vermutung vorliegen, daß es Gegenstände enthält, für welche die in Absatz 1 
erwähnten Befreiungen nicht gelten oder deren Ein- oder Ausfuhr nach dem Recht des Empfangsstaats 
verboten oder durch Quarantänevorschriften geregelt ist. In solchen Fällen darf die Kontrolle nur in 
Anwesenheit des Diplomaten oder seines ermächtigten Vertreters stattfinden. 


